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Hinweis 

Veranstaltungen 

20.07.2019, 19.00 Uhr, St. Englmar 

22.07.2019, 19.00 Uhr, Vilshofen 

25.07.2019, 19.00 Uhr, Mainburg 

29.07.2019, 19.30 Uhr, Malgersdorf 

Rückantwort nur bei Teilnahme 

Um Antwort auf beiliegender Karte oder per Fax  

bis zum 18.07.2019 wird gebeten. 

Kontakt 

Rita Hagl-Kehl, MdB 

Wahlkreisbüro 

Telefon (0991) 37911-65 

Telefax (0991) 37911-63 

E-Mail  rita.hagl-kehl.wk01@bundestag.de

Sie sind herzlich eingeladen, mit uns ins Gespräch  

zu kommen. Der Eintritt ist frei. 

Weitere Informationen unter: 

www.spdfraktion.de/termine

Hinweis zum Datenschutz 
Foto- und Filmaufnahmen von Gästen und Mitwirkenden der Veranstaltung 
können im Zusammenhang mit der Berichterstattung über die Veranstaltung 
in Online-Medien, in sozialen Netzwerken, Print-publikationen und sonstigen 
Massenmedien veröffentlicht werden.  
Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie sich damit einverstanden.  
Wir behandeln Ihre Daten sicher und konform mit der Datenschutz- 
Grundverordnung (DS-GVO). 

Weitere Infos: www.spdfraktion.de/datenschutzV
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DISKUSSIONSVERANSTALTUNG 

Grundrente – ohne  

Kompromiss! 
Für eine soziale und arbeitszeitbezogene  Altersver-
sorgung.

Samstag, den 20.07.2019, um 19.00 Uhr 

im Gasthof Reiner, Grün 8, 94379 St. Englmar 

Montag, den 22.07.2019, um 19.00 Uhr 

im Wolferstetter Bräu, Stadtplatz 14, 94474 Vilshofen 

Donnerstag, den 25.07.2019, um 19.00 Uhr 

im Gasthof Seidlbräu, Liebfrauenstraße 3, 84048 Mainburg 

Montag, den 29.07.2019, um 19.30 Uhr 

im Gasthof Büchner, Heilmfurt 76, 84333 Malgersdorf 



Sehr geehrte Damen und Herren, 

die gesetzliche Rente ist die tragende Säule in Deutsch-

land. Das Vertrauen in eine gesicherte Altersversorgung 

ist wesentlich für den gesellschaftlichen Zusammenhalt. 

Allerdings haben immer mehr Menschen Zweifel, ob sie 

im Ruhestand wirklich genug Geld zum Leben haben. 

Mit der Grundrente sorgen wir dafür, dass die Men-

schen sich auf das Kernversprechen des Sozialstaates 

verlassen können. Wer jahrzehntelang in die Rentenver-

sicherung eingezahlt hat, soll im Alter ordentlich abgesi-

chert sein. Für uns als SPD-Bundestagsfraktion muss die 

Grundrente kommen und zwar ohne Bedürftigkeitsprü-

fung. 

Im Koalitionsvertrag haben wir die Anerkennung der Le-

bensleistung und einen wirksamen Schutz vor Altersar-

mut verabredet. Für uns ist es eine Frage der Gerechtig-

keit, dass Arbeit sich auch im Ruhestand lohnen muss.  

Weshalb wir die Bedürftigkeitsprüfung ablehnen, wer 

anspruchsberechtigt ist, wie die Grundrente finanziert 

werden soll und viele andere Fragen wollen wir mit 

Ihnen ausführlich diskutieren. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und interessante Dis-

kussionen! 

Rita Hagl-Kehl, MdB 
Mitglied der 
SPD-Bundestagsfraktion  

Florian Pronold, MdB 
Mitglied der 
SPD-Bundestagsfraktion 

Programm 

Begrüßung und Einführung  
Florian Pronold, MdB 
Parl. Staatssekretär im 
Bundesministerium für Umwelt,  
Naturschutz und nukleare Sicherheit 

Die gesetzliche Rente - Überblick und 
aktuelle Ansätze zur Vermeidung von 
Altersarmut 
Andreas Schmal 
Geschäftsführer DGB Niederbayern 
Mitglied im Vorstand der  
DRV Bayern Süd 

Diskussion 
Möglichkeit Fragen zu stellen und 
zum offenen Meinungsaustausch 

Fazit und Verabschiedung  
Rita Hagl-Kehl, MdB 
Parl. Staatssekretärin im  
Bundesministerium der Justiz und für 

Verbraucherschutz 
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